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03.11.2021	 Biomüllabfuhr (Verschiebung wg. Allerheiligen)	
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14.11.2021	 Volkstrauertag	
16.11.2021	 Biomüllabfuhr	

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-0
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

TERMINE Liebe Woringerinnen und Woringer,

rückblickend machte der goldene Oktober auch 
in diesem Jahr seinem Namen alle Ehre. Auch 
wenn er teilweise sehr kühl daherkam, erfreute er 
uns immer wieder mit viel Sonnenschein und lud 
uns zum Verweilen an der frischen Luft ein.

Da unsere Nachmittagsbetreuung für die Schul-
kinder eine sehr kleine Einrichtung ist, haben 
Krankheitsfälle beim Personal eine sehr große 
Auswirkung – so geschehen Anfang Oktober.

Aber Woringen wäre nicht Woringen, wenn hier 
nicht auf kürzestem Dienstweg eine super Notlö-
sung gefunden werden könnte. Hier geht mein 
besonderer Dank an unseren Schulpraktikanten 
Sammy, die Eltern Daniela, Alina und Gerhard 
und natürlich allen Eltern für die super Zusam-
menarbeit. Durch ihre kurzfristige und tatkräftige 
Unterstützung konnte der Engpass wirklich opti-
mal aufgefangen werden. Trotzdem werden wir 
hier nachjustieren und für die Zukunft eine plan-
bare Lösung finden.

Auch in unserer Wärmeversorgung war im Ok-
tober sehr viel los. So wurden die nachträglichen 
Anschlüsse in der Memminger Straße fertig ge-
stellt und teilweise auch schon asphaltiert. 

In der Sudetenstraße wurde die Druckprüfung er-
folgreich abgeschlossen, die Leitung gefüllt und 
es werden auch schon die ersten Häuser versorgt. 

In der Böhmerwaldstraße wurden die Leitung fer-
tig verlegt, druckgeprüft, mit Heizwasser gefüllt 
und bereits die erste Übergabestation in Betrieb 
genommen. Des Weiteren konnte die Leitungs-
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verlegung im Gewerbegebiet erfolgreich abge-
schlossen werden. Hier möchte ich mich explizit 
bei den Firmen Pester und VHB für das kurzfris-
tige und unbürokratische Einverständnis zur Ab-
stellung der Wärmeversorgung bedanken. 

Ganz nebenbei wurden auch noch ein Hausan-
schluss im Langenmahd realisiert und die Tras-
senverlegung in der Schützenstraße vorangetrie-
ben. 

Leider kam dann zu den vielen geplanten Maß-
nahmen noch hinzu, dass wir vor den Sommer-
ferien eine verkehrsrechtliche Genehmigung für 
den Bau von 4 nachträglichen Anschlüssen in der 
Brunnenstraße hatten. Hier war geplant, dass wir 
mit den Arbeiten bei Hausnummer 33 mit einer 
halbseitigen Sperrung beginnen und danach mit 
der Vollsperrung bei Hausnummer 47 weiterma-
chen. 

Nachdem wir mit den ersten Arbeiten begonnen 
hatten, wurde uns vom Landratsamt die Geneh-
migung für die Vollsperrung unverständlicher-
weise mit Verweis auf die Baustelle in Kronburg 
wieder entzogen. Somit konnte die Maßnahme 
im westlichen Bereich leider nicht parallel erle-
digt werden und infolge dessen mussten wir diese 
kurzfristig auf Anfang Oktober verlegen. Kaum 
war der Ablauf für Oktober festgelegt, wurde 
unsere Tiefbaufirma zu einem Wasserrohrbruch 
nach Hawangen gerufen. 

Da dann in Woringen, wie vorher bereits be-
schrieben, viele Baustellen zusammenkamen, 
und uns die beteiligten Firmen zusicherten, dass 
sie alle Hebel in Bewegung setzen wollen, um 
alle Arbeiten schnellst möglichst abzuarbeiten, 
lautete unsere Devise, auch in Bezug auf die war-
tenden Anschlussnehmer „Augen zu und durch“! 

Ich kann im Nachhinein die beteiligten Firmen 
nur loben und Ihnen mitteilen, dass diese ihr 
Wort gehalten haben, auch wenn das aus der 
Ferne nicht immer gleich erkennbar war. 

Ich möchte es aber nicht versäumen, mich zum 
wiederholten Mal bei Ihnen allen ganz herzlich 
für das Verständnis und das tolle Miteinander zu 
bedanken. 

Ganz nebenbei wurde dann auch noch die As-
phaltdeckschicht im östlichen Teil der Altvater-
straße und im Priel aufgebracht.  

Am 14.10. fand endlich wieder ein Senioren-
nachmittag im Gasthaus Adler statt. Auch ich 
war hierzu eingeladen und kann nur von einem 
sehr schönen Nachmittag sprechen. Bei Kaffee, 
Kuchen und guten Gesprächen verging die Zeit 
wie im Fluge. Ich werde, wenn es mein Zeitplan 
erlaubt, auch in Zukunft als Gast anwesend sein 
und auch meine Stellvertreter haben dies bereits 
zugesagt. Somit möchte ich hiermit alle Worin-
ger Senioren animieren, bereits beim nächsten 
Mal am 11.11.2021 mit dabei zu sein.

Am Sonntag, den 17.10.2021 feierte die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V., auf-
grund  der Corona-Beschränkungen um ein Jahr 
verschoben, ihr 150-jähriges Jubiläum. Ich durf-
te zu diesem Anlass ein Grußwort sprechen und 
möchte auch auf diesem Wege nochmals meine 
herzlichen Glückwünsche übermitteln.

Abschließend möchte ich noch alle Grund-
stücksbesitzer bitten, ihre Hecken und Büsche 
so zurückzuschneiden, dass die Gehwege und 
Fahrbahnen auch in der nun folgenden dunklen 
Jahreszeit gefahrlos benutzt werden können und 
meinen großen Dank an alle aussprechen, die 
dies schon erledigt haben. 

Am 14.11.2021 findet dieses Jahr wieder die 
Gedenkveranstaltung am Kriegerdenkmal statt. 
Treffpunkt hierzu ist nach dem Gottesdienst um 
ca. 10.15 Uhr am Pfarrhaus in der Kirchstraße. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn viele von Ih-
nen daran teilnehmen würden.

Es bewegt sich wieder einiges in unserem Dorf 
und ich könnte noch über viele weitere Aktivitä-
ten berichten. Dies würde aber den Rahmen des 
Grußwortes sprengen. Mein Ziel ist es, Sie immer 
mit den wichtigsten Informationen zu versorgen 
und auch auf dem Laufenden zu halten.

Genießen Sie die Herbstzeit und bleiben Sie ge-
sund. 

Ihr
 

Jochen Lutz
1. Bürgermeister
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

Termine

14.11.2021, 915 Uhr, Volkstrauertag
Zum Gedenken an die Toten und Opfer der Kriege und 
Gewalt findet am Sonntag, dem 14. November der 
Volkstrauertag statt. Wir versammeln uns zur Gedenkfei-
er um 1015 Uhr an der Kirche. Alle aktiven Mitglie-
der erscheinen in Uniform. 
Vorstand Werner Müller u. Kommandant Hannes Honold

www.feuerwehr-woringen.de 

MÜLLABFUHR

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Walter Jinczek
zum 75. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht werden, 
bitten wir um Mitteilung unter Telefon 0 83 31 / 55 13.

03.11.2021 Biomüllabfuhr
(Verschiebung wg. Allerheiligen)
04.11.2021	 gelbe Tonne
(Verschiebung wg. Allerheiligen)
08.11.2021 Restmüllabfuhr
12.11.2021 Altpapiertonne

Wertstoffhof
Woringen

Samstag, 06.11.2021:	 900 – 1300 h_________________________________________
jeden 1. Samstag:	 900 – 1300 h_________________________________________
jeden 3. Freitag:	 1300 – 1700 h_________________________________________

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwenden

Montag:	 1500 bis 1800 Uhr_________________________________________
Mittwoch:	 900 bis 1200 Uhr_________________________________________
Donnerstag:	 1600 bis 1800 Uhr_________________________________________
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr_________________________________________
Samstag:	 900 bis 1300 Uhr_________________________________________

             NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112	
Strom, 24-Stunden-Störungsdienst	   % 0800 5396380	
Fax 	     08331/851-219	
Wasser	 % 08331/89763	
Feuerwehr-Notruf	 % 112	
Polizei-Notruf	 % 110	
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0	

Infos aus der 
Gemeinderatssitzung 
vom 11.10.2021

Erster Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemein-

derats, die drei Bürgermeister von Lachen, Frau Fendt und 
Herrn Haider von der Nachbarschaftshilfe und stellt fest, 
dass frist- und formgerecht geladen wurde und die Be-
schlussfähigkeit des GR vorliegt.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil (13.09.2021)

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sitzungs-
protokoll vom 13.09.2021 sowie die Einladung zur Ge-
meinderatssitzung ordnungsgemäß zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsproto-
koll, GR 13.09.2021, öffentlicher Teil, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0 

TOP 2. Bürgermeister Diebolder berichtet über 
den Sachstand in Bezug auf die Bahnüber-
führung und die mögliche Auswirkung für die 
Sanierung der Bahnhofstraße.

Der Erste Bürgermeister von Lachen, Herr Diebolder, be-
grüßt den Gemeinderat. 
Bürgermeister Lutz wird ein USB-Stick mit gespeicherten 
Unterlagen über die GV-Straße Woringen – Albishofen 
übergeben. Am Beamer wird ein Trassenverlauf aufgezeigt. 
Herr Diebolder gibt an, dass die grün markierte Trasse ein 
möglicher Trassenverlauf sein könnte. Auf Nachfragen gibt 
Herr Diebolder an, dass eine Unterführung aufgrund des 
Baches keine Möglichkeit darstellt, die Trasse zu verlegen. 
Kostenverteilung: 1/3 Bahn, 1/3 Landkreis, 1/3 Gemein-
de Lachen und Woringen, Stand: 2018. 
Herr Diebolder teilt weiter mit, dass die Gemeinde Lachen 
ein Vorkaufsrecht für die entsprechende Fläche erworben 
hat. Dieses Vorkaufsrecht besteht für 20 Jahre (2 Jahre 
sind bereits abgelaufen). Die Gemeinde Lachen hat der-
zeit noch keinen Grundsatzbeschluss für den Ausbau die-
ser Straße. 
Die Bekanntmachung der Gemeinde Lachen vom 
08.10.2021 wird am Beamer aufgezeigt. Es ist der Punkt 
„Beratung über eine Initiative zur Wiedereinführung einer 
Bahnhaltestelle“ aufgeführt. Herr Diebolder teilt mit, dass 
im Gemeinderat Lachen in der nächsten GR-Sitzung da-
rüber diskutiert wird (mindestens 100 Personen müssen 
am Tag ein- und aussteigen, damit das Ganze überhaupt 
realisiert werden könnte; welcher Baugrund steht zur Ver-
fügung?, etc.). 
Von der Bundesbahn gibt es eine klare Auskunft, was die 
Bedingungen für eine Haltestelle sind. 
Die von Herrn Diebolder ausgehändigten Anlagen wer-
den gesammelt als Anlage 1 zum Protokoll genommen. 
Auf Nachfrage eines Gemeinderatsmitgliedes gibt Herr 
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Diebolder zur Antwort, dass sich die Kostenverteilung auf 
die ganze Strecke bezieht, inklusive der Bahnhofstraße bis 
zur Autobahnanschlussstelle Woringen. Durch das neue 
Eisenbahnschienenkreuzungsgesetz ist die Bundesbahn 
verpflichtet, 1/3 der Kosten mitzutragen („günstiger als 
jetzt kann man keine Straße bauen“). Auf Nachfrage von 
Bürgermeister Lutz gibt Herr Diebolder an, dass die vollen 
Kosten angerechnet werden.
Auf Nachfrage eines Gemeinderatsmitgliedes, was die Ar-
gumente der Kritiker im Gemeinderat Lachen sind, gibt 
Herr Diebolder zur Antwort, dass man unnötig viel Fläche 
verbauen würde; man habe bis jetzt keinen Stau gehabt 
und die Maßnahme sei nicht dringlich notwendig. Oft 
spielt aber auch persönliches Empfinden (Gemeinderäte 
wohnen an der geplanten Straße) eine Rolle. 
Die Tonnagen-Begrenzung wird voraussichtlich aufgeho-
ben werden. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass die „12 t-Geschichte“ in 
Woringen leicht zu Unmut geführt hat. An einem Ortster-
min waren sämtliche Beteiligten eingeladen, Woringen 
aber nicht. 
Die VG Bad Grönenbach hat daraufhin Protokolle der 
Verkehrsschau, zu der Woringen nicht eingeladen war,  
nach Woringen geschickt; man wollte, dass Woringen die 
Protokolle bestätigt. 
Sollte die Tonnagen-Begrenzung aufgehoben werden und 
der Verkehr stark zunehmen, wird sich der Zustand der 
Straße vermutlich stark verschlechtern. Dies wird dann 
dazu führen, dass die Gemeinde Woringen gezwungen 
ist, diese zu sanieren. Eine gemeinsame „große“ Lösung 
wäre dann aus seiner Sicht vom Tisch.
Die Straße hat bereits stellenweise Auflösungserscheinun-
gen. Es liegt eine Kostenschätzung vor, diese wurde vor 10 
Jahren erstellt. 
Ein Gemeinderatsmitglied gibt an, dass interkommunal 
eine gemeinsame Lösung gefunden werden sollte. Das 
LRA sollte mit beiden Kommunen sprechen und federfüh-
rend das Ganze leiten.
Herr Diebolder teilt abschließend mit, dass momentan in 
dieser Sache abgewartet wird, da eine Mehrheit des ak-
tuellen Gemeinderates dem Projekt sehr skeptisch gegen-
übersteht.  Er hofft, dass vor der nächsten Wahl alles in die 
richtigen Wege geleitet wird und das Projekt erfolgreich 
vorangeht. Herr Diebolder bedankt sich für die Aufmerk-
samkeit und verabschiedet sich um 20:50 Uhr; verbleibt 
als Zuschauer im Sitzungssaal. 

TOP 3. Bauanträge / Bauvoranfragen

TOP 3.1. Bauvoranfrage 28/2021: 
Neubau Maschinen-/Lagerhalle mit Büros, 
Wohnung und Appartements, Fl.-Nr. 152 (Zeller 
Straße 43 a)

Auf Fl.-Nr. 152 Gemarkung Woringen nördlich des ge-
werblichen Gebäudebestandes ist innerhalb einer „Ge-
mischten Baufläche (M)“ gemäß Flächennutzungsplan der 

Neubau einer Maschinen-/Lagerhalle mit Büro/Wohnung 
und Appartements geplant. Das geplante Bauvorhaben 
weist eine Länge von 40,40 m und eine Breite von 15,40 
m auf. Die Firsthöhe des leicht geneigten Walmdaches 
beträgt 8,87 m. Vorgesehen ist eine Stahlbetonkonstruk-
tion aus Fertigteilen. Im Erdgeschoss ist eine Maschinen-/
Lagerhalle vorgesehen, im Obergeschoss werden Büros, 
eine Hausmeister- bzw. Betriebsleiterwohnung und 4 Ap-
partements für die Arbeiter geplant. Das Obergeschoss 
wird über 2 Außentreppen, jeweils auf der West- und 
Ostseite erreicht. Für die Büro- und Wohnnutzungen sind 
Dachterrassen über der gewerblichen Halle vorgesehen. 
Der Grenzabstand nach Norden liegt bei 4,5 m. Die not-
wendigen Stellplätze gemäß Kfz-Stellplatzverordnung kön-
nen auf dem Baugrundstück untergebracht werden.
Ein Gemeinderatsmitglied gibt an, dass der Wunsch der 
Gemeinde ein Wohnbau wäre. 
Ein Gemeinderatsmitglied schlägt vor, mit dem Antragstel-
ler ins Gespräch zu kommen. 
Der Bürgermeister wird mit dem Antragsteller einen Ge-
sprächstermin zur Klärung vereinbaren (Nutzung entweder 
Gewerbe oder Wohnbau; Wohnbau wird bevorzugt). 
Der Punkt wird in die nächste Sitzung vertagt. 

TOP 3.2 . Bauantrag: 
Neuerrichtung Wohnhaus mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Fl.-Nr. 134 (Friedhofweg 8)

Nach Abbruch des Gebäudebestandes auf dem Eck-
grundstück Edelweißweg/Friedhofweg soll ein 2-geschos-
siges Satteldachgebäude (Dachneigung 30 Grad, First-
höhe 8,46 m) mit Einliegerwohnung entstehen. Für das 
Baugrundstück gibt es keinen rechtsgültigen Bebauungs-
plan. Das Gebäude fügt sich gut in die Siedlungsstruktur 
ein, die Abstände zu den angrenzenden Ortsstraßen sind 
ausreichend. Die nach Kfz-Stellplatzsatzung erforderlichen 
3 Stellplätze werden unter der Berücksichtigung der Aner-
kennung eines Stellplatzes vor der geplanten Doppelgara-
ge nachgewiesen.   

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag 31/2021 Neuerrichtung eines 
Wohnhauses mit Einliegerwohnung Doppelgarage auf Fl.-
Nr. 134 der Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0

TOP 3.3. Genehmigungsfreistellung 30/2021; 
Anbau Wintergarten, Fl.-Nr. 309/53 
(Unoldstr. 3)

Dem Antrag 30/2021 zum Anbau eines Wintergartens 
auf Fl.-Nr. 309/53 (Unoldstraße 3) wurde die Genehmi-
gungsfreistellung erteilt.

TOP 4. Erlass einer Alkoholverbotsverordnung 
für den Steidele Weiher

Gemäß den Beschlüssen des Gemeinderats vom 
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12.07.2021 sowie vom 13.09.2021 ist der Gemeinderat 
bzw. die Verwaltung der Empfehlung der PI Memmingen 
nachgekommen, zu prüfen, welche Maßnahmen die Ge-
meinde ergreifen kann, um den Alkoholkonsum und die 
damit verbundenen Störungen am Steidele Weiher (Wor-
inger Baggersee) eindämmen zu können. Die Verwaltung 
hat hierzu einen entsprechenden Entwurf erarbeitet. Im 
nunmehr vorliegenden Entwurf wurden, wie vom Gemein-
derat gewünscht, Punkte aufgenommen, bzw. abgeändert.
Der Entwurf liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
als Anlage 2 vor und wird zu Protokoll genommen. 
Im Gemeinderat wird über die Laufzeit diskutiert. Es wird 
eine Laufzeit von vorerst einem Jahr vorgeschlagen. 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf der Al-
koholverbotsverordnung im vorliegenden Entwurf mit ei-
ner Laufzeit von einem Jahr zu. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0

TOP 5. Winterdienst

Beim Winterdienst soll eine Räum- und Streutour extern 
vergeben werden. Im Rahmen des durchgeführten Verga-
beverfahrens wurde kein Angebot abgegeben; daraufhin 
ist man auf verschiedene Firmen zugegangen. Zwei Fir-
men haben Interesse bekundet, aber noch kein Angebot 
abgegeben. Die Firmen haben umfangreiche Planunterla-
gen und ein Anforderungsprofil erhalten.

Da ein möglicher Vertragsabschluss noch für diesen Win-
ter gewünscht war, wäre es sinnvoll, Herrn Bürgermeister 
Lutz zu Gesprächen und einem möglichen Vertragsab-
schluss zu legitimieren.

Es wurde im vereinfachten Verfahren durch die Verwaltung 
ausgeschrieben. Es handelt sich um die große Tour mit 
dem großen Traktor im Dorfkern. 

Im Gemeinderat wird darüber diskutiert, wie lange die 
Laufzeit sein soll. 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dass der 1. und 
der 2. Bürgermeister zu Gesprächen und zu einem Ver-
tragsabschluss mit einem externen Winterdienst bevoll-
mächtigt werden. 
Nach Möglichkeit soll der Winterdienstvertrag zunächst 
auf ein Jahr befristet werden, es sind aber auch 2 Jahre 
möglich. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0

TOP 6. Mitteilungen

TOP 6.1. Friedhofsatzung (Änderung der 
Zuständigkeit der Grabarbeiten)

Die geänderte Satzung soll bis zur nächsten GR-Sitzung 
vorliegen. Ab 01.01.2021 werden die Grabarbeiten aus-
schließlich vom Beerdigungsinstitut übernommen. 

TOP 6.2. Leinenpflicht für Hunde 
im Woringer Wald

Leider konnte der Entwurf aus zeitlicher Sicht nicht bis zur 
heutigen Sitzung fertiggestellt werden. Die Verwaltung 
wird hier aber dranbleiben.
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich nach einem 
Muster für eine solche Satzung. 

TOP 6.3. Beratung über eine mögliche 
Plakatierungsverordnung

Aufgrund der vielen Aufträge wurde die Plakatierungs-
verordnung etwas zurückgestellt, sie soll aber dieses Jahr 
noch fertig gestellt werden. 

TOP 6.4. Information Nachbarschaftshilfe

Ein Gemeinderatsmitglied berichtet über die letzte Sitzung 
der Nachbarschaftshilfe. Die Förderung zum Anschub des 
Projekts läuft aus. Die beiden Damen werden zum Jahres-
ende die Tätigkeit beenden. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass ein erneuter Förderantrag 
an den Gesundheitsminister gestellt wurde. Eine Antwort 
ging bislang noch nicht ein. 
Es ist angedacht, dass Herr Haider einen Teil der Aufga-
ben übernimmt, der andere Teil könnte von den Helfern 
verrichtet werden. 
Herr Haider begrüßt den Gemeinderat und teilt mit, dass 
er nicht davon ausgeht, dass man die Förderung erhält. 
Es ist die Frage, ob der GR zustimmt, wenn man im Hel-
ferkreis nachfragt, ob hier mit der Koordination unterstützt 
werden könnte (6,00 € / Std.). In der Zeit von Corona ist 
vieles nicht möglich gewesen. Es ist angedacht, in Kürze 
einen Werbestand auf dem Raiffeisen-Gelände aufzustel-
len, um Leute zu animieren und die direkte Ansprache zu 
suchen.  
Herr Lutz schlägt vor, dass man die nächsten 2 Jahre so 
weiter machen sollte wie bisher. Dann wird man sehen, 
wie sich die Nachfrage bezüglich der Nachbarschaftshilfe 
entwickelt hat. 

TOP 6.5. Einladung zum 150-jährigen Jubiläum 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Woringen 
e.V.

Die Gemeinderatsmitglieder sind herzlich zum Jubiläums-
tag 17.10.2021 eingeladen.
Der Einladungsflyer war der Einladung zur Gemeinderats-
sitzung beigelegt.

TOP 6.6. Abgesägter aber nicht umgefallener 
ungesicherter Baum

Den Gemeinderatsmitgliedern werden Fotos von einem 
abgesägten, aber nicht umgefallenen Baum vorgelegt. 
Dieser Baum war nicht gesichert und es befand sich auch 
kein Hinweis auf die Gefahr vor Ort.  
In der Zeit, in welcher ein Gemeinderatsmitglied vor Ort 
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war, sind mehrere Wanderer mit Kindern hier durchge-
laufen. Das Gemeinderatsmitglied weiß nicht, seit wann 
der Baum so „gestanden“ hat, am Samstag von 10.00 
- 12.00 Uhr und von 13.00 - 13.30 Uhr war das Ge-
meinderatsmitglied in der Nähe, um ca. 14.00 Uhr war 
der Baum weg. 
Festgestellt wird, dass sich der Baum im Langenmahd be-
fand und die Situation sehr gefährlich war. Die Verantwor-
tung liegt bei dem, der den Baum umgesägt hat. 

TOP 6.7. Briefe an die Gemeinde

Der Bürgermeister händigt den Gemeinderatsmitgliedern 
zwei Briefe aus:
Einen mit einer Adresse versehener Brief; dieser wurde be-
reits vom Bürgermeister beantwortet.
Der zweite Brief war anonym und konnte somit nicht be-
arbeitet werden. 

TOP 6.8. Voraussichtliche Sitzungstermine

Termine für nächste GR-Sitzungen: 
08.11.2021, 29.11.2021, 13.12.2021, 10.01.2022

TOP 6.9. Jahresabschlussfeier

Der Termin wird auf den 28.01.2021 festgesetzt (Bahn-
hof-Restauration). Am 28.01. wird dann entschieden, 
wann im nächsten Jahr die Feier stattfinden soll. 

TOP 7. Wünsche und Anträge

TOP 7.1. Baumkataster

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich nach dem Sach-
stand (ist alles soweit aufgenommen? hat man Konse-
quenzen daraus gezogen?).
Der Bürgermeister gibt zur Antwort, dass das Baumkatas-
ter fertig ist, der Bericht vorliegt und die akuten Maßnah-
men bereits abgearbeitet wurden. 

TOP 7.2. Besprechung mit Landrat

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich nach dem Sach-
stand.
Der Bürgermeister teilt mit, dass eine Besprechung für die-
se Woche angesetzt war, aber aus terminlichen Gründen 
verschoben wurde. 

TOP 7.3. Schützenverein
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass letzte Woche eine 
Versammlung des Schützenvereins stattgefunden hat. Er 
wurde gebeten, einen Dank an die Gemeinde und GR 
Karl Heinz Karrer für die erbrachten Spenden für die Ju-
gendgewehre zu übermitteln.
Der Bürgermeister spricht ebenfalls seinen großen Dank 
an den Schützenverein für die unkomplizierte und unbü-
rokratische Zusammenarbeit und die große Unterstützung 
beim Einführen der OGTS in ihren Räumen aus.

TOP 7.4. Baumaßnahme Nahwärme / Oeschle-
weg Schlammanspülung

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass im südlichen 
Ende des Öschleweges immer wieder Schlamm und Sand 
in eine Hofeinfahrt und in den Kanaleinlauf gespült wer-
den. Da sich der verursachende Bereich im Eigentum der 
Gemeinde befindet und von einem Privatanlieger nicht 
ordnungsgemäß genutzt wird, wird der Bürgermeister be-
auftragt, sich darum zu kümmern.
Der Bürgermeister ist verwundert, da er bereits mit allen 
Betroffenen im Gespräch war, um eine gütliche Lösung 
herbeizuführen. 
Der Bürgermeister wird hiermit beauftragt, den Verursa-
cher anzuschreiben und eine Behebung einzufordern.

TOP 7.5. Nächste GR-Sitzung im Rathaus

Ein Gemeinderatsmitglied schlägt vor, ab November die 
Sitzungen wieder im Rathaus abzuhalten. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass er nicht sicher ist, ob dies 
rechtlich möglich ist. Einige Gemeinderatsmitglieder teilen 
mit, dass dies aktuell nicht erlaubt ist. 
Sobald es rechtlich möglich ist, werden die Sitzungen wie-
der im Rathaus stattfinden. Hier geht es auch darum, die 
Turnhalle nicht unnötig zu belegen. 

TOP 7.6. Nahwärme-Baustelle 
in der Memminger Straße

Ein Gemeinderatsmitglied stellt in Bezug auf die Baustelle 
in der Memminger Straße fest, dass die Kosten für einen 
solchen „nachträglichen“ Anschluss sehr hoch sind. Es ist 
zu überlegen, ob dies sinnvoll für die WVW ist.
Der Bürgermeister teilt dazu mit, dass im Falle eines nach-
träglichen Anschlusses ein Aufschlag auf die pauscha-
lierten Anschlusskosten fällig wird, welcher von den An-
schlussnehmern getragen werden muss. Die Verdichtung 
trägt aber ebenfalls zur Wirtschaftlichkeit bei.
Spätestens wenn die Baumaßnahmen für den Ausbau in 
der Schützenstraße und im Mühlweg abgeschlossen sind, 
muss über eine Erhöhung des Aufpreises für die nachträg-
lichen Anschlüsse beraten werden.
Nach Ansicht eines Gemeinderatsmitgliedes stehen die 
Kosten seines Erachtens in keinem Verhältnis. Was die 
Nahwärme an sich angeht, steht es aber zu 100 % hinter 
ihr. 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt hierzu mit, dass es weitbli-
ckend der richtige Weg ist, so viele Anschlussnehmer wie 
möglich an das Netz zu bringen. Für den langfristigen Er-
folg des Ganzen drückt er hier beide Augen zu. 

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 22:30 Uhr ge-
schlossen, und mit dem nichtöffentlichen Teil fortgefahren. 
Die Zuhörer verlassen den Sitzungssaal. 
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
                   Eröffnungsgemeinde 
                   der  45. Aktion 
                 BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Für unsere Gottesdienste gelten neue Corona-Beschrän-
kungen. Diese finden Sie als Aushang in der Kirche.

Wichtig: Beim Besuch eines Gottesdienstes muss eine 
medizinische Maske oder eine FFP2-Maske getra-
gen werden. Am Sitzplatz darf diese abgenommen werden, 
da wir (in der Regel) die bisherigen Abstände beibehalten 
und auf die Anwendung der 3-G-Regel verzichten. Ausnah-
men werden angekündigt.  

Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende Symptome zei-
gen, dürfen Sie nicht zum Gottesdienst kommen. Wir haben 
alle erforderlichen Vorkehrungen getroffen (Hand-Desinfekti-
on, Abstände etc.).

Wenn Sie das Bedürfnis nach einer Abendmahlsfeier ha-
ben, melden Sie sich bitte im Pfarramt; Haus-Abendmahls-
feiern sind unter bestimmten Bedingungen möglich.

Unsere Kirche ist allen Sonn- und Feiertagen 
geöffnet. 

Sonntag, 31. Oktober 2021 
930 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag

(Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 7. November 2021 
930 Uhr Gottesdienst (Frau Teicher) 

7. bis 13. November 2021
„hoffnungsfest“ im Haus der Begegnung (siehe Seite 10 

und beiliegender Flyer)

Mittwoch, 10. November 2021 
1530 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Begegnung

Donnerstag, 11. November 2021 
1400 Uhr Seniorennachmittag im Wirtshaus Schwarzer Adler

u.a. Kalender-Verkauf durch Fam. Wolf

Sonntag, 14. November 2021 – Volkstrauertag 
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

930 Uhr Kindergottesdienst im Haus der Begegnung

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.

Senioren-Nachmittage
Wir wollen in diesem Herbst die Reihe unserer Senioren-
Nachmittage wieder aufleben lassen. Um den Corona-Vor-
schriften Genüge zu tun, finden sie ab sofort im Wirtshaus 
„Schwarzer Adler“ in Woringen statt (im Nebenzimmer 
im Erdgeschoss). Neben Kaffee und Kuchen (auf eigene 
Rechnung!) gibt es jeweils ein inhaltliches Programm. Alle, 
die kommen wollen (ab ca. 65 Jahren), sind herzlich einge-
laden, müssen aber die „3-G-Regeln“ erfüllen (also vollstän-
dig geimpft sein oder genesen oder aktuell getestet). 
Die vorgesehenen Termine (jeweils Donnerstag um 14 Uhr):

11.11., 09.12., 13.01., 10.02., 10.03.

Kreuztragen bei Beerdigungen:
Leider mussten wir vor kurzem Herrn Kaspar Karrer zu Gra-
be tragen, der seit langem das Vortrage-Kreuz bei Überfüh-
rungen und Beerdigungen getragen hat. Das ist ein wichti-
ges Zeichen, dass wir diesen Abschied von einem geliebten 

Menschen unter das Zeichen Jesu Christi stellen und damit 
zum Ausdruck bringen, dass wir im Tod kein absolutes Ende 
sehen, sondern auf die Auferstehung hoffen. Deshalb soll 
diese Tradition unbedingt fortgesetzt werden. 
Dafür suchen wir jemanden (m/w/d), der / die be-
reit wäre, diesen Dienst übernehmen. Es wäre auch 
denkbar, dass mehrere Personen sich das teilen.

Volkstrauertag
Wegen der Corona-Beschränkungen und der damit verbun-
denen begrenzten Platzzahl werden die Vereine auch 
heuer nicht geschlossen am Gottesdienst teilnehmen können

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Es besteht beim Besuch des Pfarrbüros 

Maskenpflicht!

Sprechstunde von Pfarrer Kolbe: Do., 17 – 18 Uhr

Bürozeiten Annemarie Haug:
Mittwoch, 9-10 Uhr / Donnerstag, 17-19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen aus der Region 
finden Sie auf der Homepage unseres Dekanats: 

www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge  
ist kostenlos erreichbar unter 0800 111 01 11.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:
1. November 2021 – Allerheiligen
1030 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerheiligen
1400 Uhr: Gräbersegnung mit kurzem Impuls auf 
dem Friedhof Zell

ab Samstag, 6. Nov. 2021 / 1700 Uhr: 
jeden Samstag Rosenkranz in der Pfarrkirche Zell
Sonntag, 7. November 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 12. November 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier
Sonntag, 14. November 2021
1030 Uhr: Eucharistiefeier zum Volkstrauertag
Samstag, 20. November 2021
1930 Uhr: Kirchenkonzert der Zeller Blasmusik in der Pfarrkirche
Sonntag, 21. November 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier mit Einführung neuer Ministranten
Freitag, 26. November 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier
Sonntag, 28. November 2021
1030 Uhr: Eucharistiefeier zum 1. Advent
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Grönenbach
Montag und Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr für Publikumsverkehr, 
gerne Nachricht auf Anrufbeantworter sprechen! Bitte denken Sie 
bei einem Besuch an Ihren Mundschutz.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.katholische-kirchen-groenenbach.de.
die Telefonnummern
Telefon 0 83 34 / 2 15 // Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: pg-bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 08334/7764
Pater P. Thomas  0 83 34/ 80 89 798 oder 0 83 34 / 215
Caritas Sozialstation MM und Umgebung: 0 83 31 / 92

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN
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Montag,	 1. November 2021, 1000 Uhr
	 	 Einführung Matthias Hanßmann
	 	 Übertragung aus der Stiftskirche Stuttgart
		  im Haus der Begegnung
Dienstag,	 2. November 2021, 1430 Uhr Frauenkreis
		  im Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen
7. – 13.	 November 2021, 2000 Uhr
		  ProChrist „Hoffnungsfest“
		  im Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen
		  Weitere Infos im Internet unter
		  „Https://hoffnungsfest.eu“
Sonntag,	 14. November 2021, 1400 Uhr
		  Bezirkstreffen in Lauben
Alle Termine gelten vorbehaltlich einer eventuellen Än-
derung der Ausgangsbeschränkung. 
Achtung: Es bestehen FFP2 Maskenpflicht und die sons-
tigen Abstands- und Hygieneregeln!

Krieger- und
Soldatenkameradschaft
Volkstrauertag am Sonntag, 
dem 14. November 2021
Anlässlich des Volkstrauertages treffen sich 
die Krieger- und Soldatenkameradschaft und 

die Vereinsabordnungen um 1015 Uhr aufgrund der Coro-
na-Regeln  vor der Kirche und ziehen mit den Woringer Mu-
sikanten und dem Männergesangverein zur Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal.
Zu dieser Gedenkveranstaltung ist wie jedes Jahr die ganze 
Gemeinde herzlich eingeladen.
Im Anschluss lädt die Krieger- und Soldatenkameradschaft 
ihre Mitglieder zur Generalversammlung ein.

TV Woringen
Gymnastik – Kinderturnen
Hüpfen, klettern, balancieren, 
Bobbycar fahren – wer hat dazu keine Lust?

Am Mittwochnachmittag treffen wir uns in der Turnhalle 
von 15 bis 16 Uhr die 4-6jährigen (Kindergartenkinder), 
von 16 bis 17 Uhr die 2 - 4jährigen.
Es freuen sich auf Euch
Tanja Tasso, Telefon 01 76 2352 7935
Kerstin Wagner, Telefon 01 76 610 400 23
Für die Erwachsenen: Es gilt die 3G-Regel, Maske nicht vergessen!

Wir brauchen Hilfe!!!
Wer hat Zeit und Lust und kann uns unterstützen beim Aufbauen 
verschiedener Geräte und bei der Hilfestellung?
Wir sagen schon mal DANKE!
Tanja Tasso, Telefon 01 76 2352 7935
Kerstin Wagner, Telefon 01 76 610 400 23
Bitte beachten: Es gilt die 3G-Regel, Maske nicht 
vergessen!

Rent a Nikolaus 
“Mieten“ Sie sich einen Nikolaus
Auch dieses Jahr wollen wir Ihnen anbieten, Ihren Kindern zum 
Nikolaustag eine besondere Überraschung zu machen. Sie kön-
nen bei uns (CVJM) einen stilechten Nikolaus und Knecht Ruprecht 
„mieten“. 
Wir kommen gerne am 5. oder 6. Dezember gegen 
eine Spende zu Ihnen nach Hause, um Ihnen Ihren 
Nikolaustag zu verschönern. Die Spende kommt der 
Jugendarbeit des CVJM Woringen zugute.
Sollten Sie wie im letzten Jahr einen Besuch im Frei-
en wünschen, teilen Sie uns dies bitte bei der An-
meldung mit.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie besuchen 
dürfen.
Für weitere Informationen oder zur Terminvereinbarung stehen ih-
nen Monika und Matthias Küchle zur Verfügung: 
Telefon 0 83 31 / 98 15 99

Obst- und
Gartenbauverein
Woringen
Wir laden unsere Mitglieder und Inter-
essenten zur 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Donnerstag, den 11.11.2021 um 20 Uhr im Wirtshaus 
Schwarzer Adler herzlich ein. 

Tagesordnung:

1.	Begrüßung
2.	Tätigkeitsbericht aus 2020/2021
3.	Kassenbericht
4.	Ehrungen
5.	Wahl der Vorstandschaft 
6.	Herr Markus Orf (Kreisfachberater) gewährt uns 
	 zum Thema „Wohlfühlen“ Einblicke in verschiedene 
	 Gartenschauen
7. 	Wünsche und Anträge 

Aufgrund der aktuellen Lage wird keine Tombola stattfin-
den. Jedes anwesende Mitglied erhält dennoch einen Weih-
nachtsstern als Präsent. 

Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen (3G, Geimpft, 
Getestet, Genesen - bitte halten Sie einen Nachweis bereit!) 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft 

Jagdgenossenschaft
Woringen
Die diesjährige Jahresversammlung mit Rehes-
sen der Jagdgenossenschaft Woringen findet 
am Donnerstag, dem 25. November 2021 um 

20 Uhr im Saal des Wirtshaus Schwarzer Adler statt. 
Nähere Informationen folgen im nächsten Blättle.

Christlicher Verein
             junger Menschen
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Unter dem Motto, "Soli Deo Gloria", Allein Gott 
die Ehre, feierte die Landeskirchliche Gemein-
schaft Woringen ihr 150 jähriges Bestehen. 

Den Festgottesdienst bereicherte die Nimm 3 Band des 
CVJM.

Vorstand Johannes Haug und Personalcoach Cornelius 
Häfele erklärten die Geschichte des Altpietismus.

Den Festnachmittag umrahmte die Veeh Harfengruppe 
aus Memmingen musikalisch.

Margarete und 
Johannes Haug ließen 
in historischen 
Gewändern die 
150jährige Geschich-
te wieder lebendig 
werden. 

Einen 150 Zentimeter langen Geburtstagskuchen durften 
der stellvertretende Dekan Pfarrer Faith, Bürgermeister 
Jochen Lutz und Johannes Haug anschneiden. 

Die interessante 
Jubiläumschronik mit 
vielen Bildern der 
Vergangenheit, aber 
auch von heute,  liegt 
in der Kirche und im 
Haus der Begegnung 
zum Mitnehmen auf 
oder kann gerne bei 
Herbert Wolf und 
Johannes Haug 
angefordert werden. 



Weihnachten 
im Schuhkarton

Vom 1. Oktober bis 15. November 
2021 findet „Weihnachten im Schuhkar-
ton“, die weltweit größte Geschenk-Ak-
tion für Kinder in Not, statt.

 Im vergangenen Jahr kamen aus dem 
deutschsprachigen Raum (Deutschland, 

Schweiz, Österreich, Südtirol, Liechtenstein) 
396.276 Päckchen. Die liebevoll gepackten Schuhkartone gingen 
anschließend an Kinder in osteuropäische Länder und bereiteten 
ihnen eine unbeschreibliche Weihnachtsfreude.

Nun möchten wir uns als CVJM Woringen auch in diesem Jahr 
wieder an der Schuhkartonaktion beteiligen.

Machen Sie mit!?

Es ist ganz einfach und jede® kann mitmachen. Legen Sie einige 
schöne Geschenke in einen Schuhkarton und setzen Sie so ein 
Zeichen der Hoffnung und Liebe!

Wie Sie den Schuhkarton packen und was Sie genau 
hinein geben dürfen, erfahren Sie in der Informations-
broschüre.

Als  Geschenke sind z. B. Hygieneartikel (Kamm, Zahnbürste ...), 
Schulsachen (Stifte, Blöcke ...), Spielsachen (Autos, Bälle…) und 
Kleidungsstücke (T-Shirts, Socken, Handschuhe usw.)   sowie be-
stimmte Süßigkeiten (Traubenzucker, Vollmilchschokolade …) 
möglich.

Lesen Sie bitte die Information in dem Handzettel genau durch.
Sie können sich entscheiden, ob Sie einen Jungen oder ein Mäd-
chen (nach Alter gestaffelt) beschenken möchten.

Die Informationsbroschüren mit den entsprechenden Aufklebern 
für die Schuhkartone liegen an folgenden Stellen aus:

•	 Raiffeisenland an der Ablage gegenüber von der Bäckerei
•	 Getränkehof Rehm
•	 Wirtshaus „Schwarzer Adler“
•	 Bahnhof-Restauration Woringen

Außerdem erhalten Sie weitere Infos bei
Marlene und Martin Karrer,
Unoldstraße 14, Woringen, Tel. 08331 5519

Bei Familie Karrer – Annahmestelle für Woringen können Sie die 
vorbereiteten Pakete bis spätestens15. November 2021 abgeben. 
Die gesammelten Päckchen werden von hier aus an die Sammel-
stelle nach Memmingerberg weitergeleitet.

Samaritan`s Purse e.V. ist ein christliches Werk mit internationalem 
Profil, das Menschen in Not hilft und das Evangelium weitergibt. 
Ziel der Arbeit ist es, Bedürftige, ungeachtet ihres religiösen, sozi-
alen und kulturellen Hintergrundes zu unterstützen. Der Verein ist 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste im Diako-
nischen Werk der Evangelischen Kirche (EKD).

Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Mitmachen 
und viel Freude beim Packen! 
10

Samstag, 6.11.2021 im  Postsaal Bad Grönenbach
Beginn 2000 Uhr

Die Allgäu-Böhmischen
„Blas‘ Musik in die Welt“

Näheres zum „hoffnungsfest“ finden Sie 
im beiliegenden Flyer.
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Woringer
Bürgergemeinschaft

e. V.
 
Jahreshauptversammlung 	

am 8. November 2021 um 	
		 1930 Uhr im Schützenheim  
		 Tagesordnung  

	1) Begrüßung – Bericht des Vorstands 
	2) Berichte der einzelnen Arbeitskreise 

	 	 3) Kassenbericht – Kassenprüfung 
		 4) Neuwahlen 
		 5) Wünsche und Anträge  

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und interessierten Bürger.  
Informieren Sie sich über die Aktivitäten 
und Planungen der einzelnen Gruppen. 
Bringen Sie sich durch Diskussion und Anregungen ein 
und gestalten Sie aktiv mit. Es gelten die jeweiligen Co-
rona- und Hygieneregeln. Bitte bringen Sie die dazu 
notwendigen Nachweise (geimpft, genesen oder getes-
tet) mit. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Woringer Bürgergemeinschaft e.V.
Karl-Heinz Haider, 1. Vorsitzender 

Woringer
Bürgergemeinschaft

e. V.

Blick zurück 
in die letzten 120 Jahre 

Am 8.10. präsentierten Karl Klotz und 
Karl-Heinz Haider das neue „Wor-
inger Buch“ der Öffentlichkeit. Sie 

erklärten, wie es zu dem Buch kam 
und was dazu bewogen hat, das Werk zu veröffentlichen.  
Das Buch soll einen Teil der Geschichte und der Entwick-
lung unseres Ortes transparent machen, die Geschichte des 
Ortes mit der großen Geschichte verknüpfen und den Leser 
auch für historische Parallelen in der aktuellen Entwicklung  
sensibilisieren. Das alles mit verständlichem, leicht lesbarem 
Text und vielen erklärenden Bildern. 
 

Ausgewählte Buchseiten wurden gezeigt und beschrieben 
und Hintergrundinformationen geliefert. Dabei bemerkten 
auch die „Alt-Woringer“, dass ihnen viele Details bis dahin 
nicht bekannt waren. Kurzweilig ging die Reise durch die letz-
ten 120 Jahre. 

 
Karl Klotz bedankte sich bei seinen 
Helferinnen und Helfern z. B. für zur 
Verfügung gestellte Fotos, Korrektur-
lesen, Unterstützung bei der Gestal-
tung und Fertigstellung.

 

Bürgermeister Jochen 
Lutz und Karl-Heinz Hai-
der bedankten sich bei 
Karl Klotz für sein Schaf-
fen um die Woringer Ge-
schichte. 
 

Die Resonanz der Besucher 
war sehr positiv. Mehr als 50 
Bücher wurden gleich an die-
sem Abend verkauft. 

Weitere Exemplare gibt es zum 
Preis von 19,00 € 
bei Ruth Karrer, 
87789 Woringen, 
Memminger Straße 6, 
Telefon 0 83 31 / 88 500.
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BZKF BürgerTelefonKrebs
Ein Jahr BürgerTelefonKrebs 
am Bayerischen Zentrum für 
Krebsforschung (BZKF)

Erlangen, 01.09.2021 Seit Juli 2020 
können sich Bürger:innen unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 85 
100 80 individuell zu allen Fragen bezüglich einer Krebserkrankung be-
raten lassen. Das BZKF bietet mit diesem kostenfreien Telefonservice allen 
Betroffenen, Angehörigen, Freund:innen und Bekannten, an der Behand-
lung beteiligten weiteren Berufsgruppen sowie allgemein Interessierten die 
Möglichkeit sich zum Thema Krebs zu informieren. Durch das BürgerTele-
fonKrebs stellt das BZKF den direkten Zugang zu wissenschaftlich fundier-
ten Informationen und die Vermittlung an ein wohnortnahes Krebszentrum, 
den Zugang zu neuesten Therapieoptionen und die Teilnahme an klini-
schen Studien sicher.
Zuhören und helfen – das BürgerTelefonKrebs
„Wir holen die Anruferinnen und Anrufer dort ab, wo Sie stehen, und helfen 
weiter“, erklärt Susanne Kagermeier, ausgebildete Krankenpflegerin und 
Ansprechpartnerin am BürgerTelefonKrebs. „Wir beantworten sämtliche 
Fragen von A bis Z. Dabei geht es mitunter nur um eine Fahrtkostener-
stattung, aber manchmal auch um das Erklären eines Befundes. Unser 
Team ist im Laufe des Jahres bereits auf 13 Kolleginnen und Kollegen ge-
wachsen und ich freue mich, dass wir bei vielen Patientinnen und Patienten 
Unklarheiten aus dem Weg räumen konnten und gleichzeitig Anker, Rat-
geber und Lösungsanbieter waren. Es entstehen häufig sehr persönliche 
Gespräche, die sich zum Teil über längere Zeit parallel zu einer Therapie 
fortsetzen“, so Frau Kagermeier weiter. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.bzkf.de.
Diagnose Krebs – 1.000 Fragen? Wir helfen weiter!
Kostenfreie Telefonnummer: 0800 85 100 80

Landkreis - Auto und Verkehr
Wer seinen Führerschein 
jetzt umtauschen muss

Wer zwischen 1953 und 1958 geboren ist und noch einen Führerschein 
aus Papier hat, sollte diesen jetzt umtauschen. „Alle anderen sollten un-
bedingt noch warten“, sagt Rita Helms, Leiterin der Führerscheinstelle am 
Unterallgäuer Landratsamt. Bis 2033 muss dann jeder den neuen, auf 15 
Jahre befristeten EU-Kartenführerschein haben.
Wie in ganz Deutschland hat auch im Unterallgäu der Umtausch von 
Führerscheinen begonnen. Als erstes umgetauscht werden müssen Papier-
führerscheine. Personen mit einem Geburtsjahrgang zwischen 1953 und 
1958 benötigen das neue Dokument bis 19. Januar 2022. „Jeder, der 
noch einen rosafarbenen oder grauen Papierführerschein hat und in die-
sem Zeitraum geboren ist, sollte den Kartenführerschein schon möglichst 
bald beantragen“, rät Helms.
Der Antrag muss persönlich gestellt werden. Mitgebracht werden müssen 
der bisherige Führerschein, der Ausweis oder Pass sowie ein aktuelles 
biometrisches Foto. Beantragt man den neuen Führerschein im Landrat-
samt, kann dieser in vielen Fällen direkt nach Hause geschickt werden. 
Die Kosten für das neue Dokument betragen 30,30 Euro. Man kann den 
Umtausch des Führerscheins aber auch bei der Wohnortgemeinde bean-
tragen.
Wer nicht zu den betroffenen Geburtsjahrgängen zählt, muss vorerst nichts 
unternehmen. „Es verlieren nicht alle Führerscheine zeitgleich ihre Gül-
tigkeit. Um die Produktion der neuen Führerscheine zu entzerren, hat der 
Gesetzgeber eine Staffelung der Umtauschpflicht eingeführt“, sagt Helms.
Bei Papierführerscheinen ist die Umtauschpflicht nach Geburtsjahr ge-
staffelt. Bei noch unbefristeten Kartenführerscheinen - diese wurden von 
1999 bis Anfang 2013 ausgegeben - ist das Ausstellungsjahr ausschlag-
gebend. Bei Kartenführerscheinen beginnt die Umtauschpflicht allerdings 
erst 2025. Alle aktuell nicht Betroffenen sollten warten, sagt Helms. Denn 
wer früher als nötig zu einem befristeten Dokument wechselt, verliert Zeit 
bei der Gültigkeit des alten Führerscheines. „Um noch möglichst lange 
den unbefristeten
Führerschein nutzen zu können, sollte der Umtausch immer erst im Laufe 
des Vorjahres vor dem Stichtag beantragt werden“, empfiehlt die Leiterin 
der Führerscheinstelle.
Viele weitere Informationen sowie die Stichtage zum Führerscheinumtausch 
sind auf der Homepage des Landkreises unter www.unterallgaeu.de/fueh-
rerschein zu finden. Hier kann man auch online einen Termin in der Füh-
rerscheinstelle vereinbaren.
Die Stichtage für den Umtausch von Papierführerscheinen 
im Überblick:

Geburtsjahr des	 Tag, bis zu dem der
Führerscheininhabers	 Führerschein umgetauscht
	 sein muss	
geboren ab 1953 bis 1958 	 19.01.2022	
geboren ab 1959 bis 1964 	 19.01.2023	
geboren ab 1965 bis 1970 	 19.01.2024	
geboren ab 1971 und später 	 19.01.2025	
geboren vor 1953 	 19.01.2033	

»Wirksame Strategien bei 
Stress und Erschöpfung«
Tagesworkshop für mehr 
Energie und Lebenskraft

Montag, 15. November 2021 • 9.00 - 16.00 Uhr • Landratsamt Unterall-
gäu • Raum 400
An diesem Tag erhalten Sie einen Überblick über die erstaunlich vielen 
Möglichkeiten, mit den Folgen von Stress besser umzugehen und stabiler 
zu werden. Den Tag gestalten mit Ihnen: Jürgen Schuster, Präventologe 
und Tobias Dannhart, Heilpraktiker für Physiotherapie, Physiotherapeut, 
Masseur und medizinischer Bademeister
Anmeldung: Online-Anmeldung unter: www.unterallgaeu.de/veranstal-
tungen
Info: Landratsamt Unterallgäu, Gesundheitsamt
Tel.: (0 82 61) 9 95-4 12, www.unterallgaeu.de/veranstaltungskalender
Maximale Teilnehmerzahl zwölf, Unkostenbeitrag 39 €, Anmeldung spä-

testens 12. November 2021
Falls der Workshop nicht in Präsenz stattfinden 
kann, wird dieser online abgehalten. Für die On-
line-Teilnahme benötigen Sie die freie Software 
„Zoom“ sowie einen kompatiblen Browser (Goo-
gle Chrome, Edge Chromium, Mozilla Firefox).
Die angemeldeten Teilnehmer erhalten rechtzei-
tig den benötigten Link.
Bild: Fotolia.com

»Wirksame Strategien zu Stressabbau, Motivati-
on und Lebensfreude«
Wie wir mit Gedanken und Handlungen unsere Persönlichkeit formen und 
Stress vermeiden können
Info: Landratsamt Unterallgäu, Gesundheitsamt
Tel.: (0 82 61) 9 95-4 12, www.unterallgaeu.de/veranstaltungskalender
Referent: Jürgen Schuster, Präventologe
Teilnahme kostenlos, Anmeldung bis spätestens 3. Dezember 2021
Anmeldung: Online-Anmeldung unter: www.unterallgaeu.de/veranstal-
tungen
Falls der Workshop nicht in Präsenz stattfinden kann, wird dieser online 
abgehalten. Für die Online-Teilnahme benötigen Sie die freie Software 
„Zoom“ sowie einen kompatiblen Browser 
(Google Chrome, Edge Chromium, Mozil-
la Firefox).
Die angemeldeten Teilnehmer erhalten 
rechtzeitig den benötigten Link.
Dienstag, 7. Dezember 2021 • 18.30 - 
21.00 Uhr • 
Landratsamt Unterallgäu • Raum 400
Bild: Fotolia.com

Landkreis - Basics Ernährung, Bewegung und Haushalt
Zeit einsparen bei der Hausarbeit

Unterallgäu. Wie lässt sich der Haushalt besser organisieren? Wie bleibt 
am Ende mehr Zeit für sich selbst - ob bei der Essensplanung, beim Rei-
nigen oder Aufräumen? Tipps hierzu gibt Hauswirtschaftsmeisterin Johan-
na Schwägle am Donnerstag, 23. November, in einem kostenlosen On-
line-Workshop von 18.30 bis 20 Uhr. Es handelt sich dabei um ein Angebot 
im Rahmen der Reihe „Basics Ernährung, Bewegung und Haushalt“ für 
Familien mit Kindern bis zu drei Jahren. Veranstalter ist die Schwange-
renberatungsstelle am Gesundheitsamt des Unterallgäuer Landratsamts 
in Kooperation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Mindelheim. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 20. 
November erforderlich unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen. Die 
Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung eine Anleitung, wie sie online auf 
den Workshop zugreifen können.

Landkreis - Basics Ernährung, Bewegung und Haushalt
Wäsche waschen mit grünem Fußabdruck

Unterallgäu. Wie kann man nachhaltig Wäsche waschen? Welche Wasch-
mittel sind sinnvoll? Tipps und Tricks rund um den Einsatz von umwelt-
schonenden Waschmitteln und Alternativen gibt Hauswirtschaftsmeisterin 
Johanna Schwägle am Donnerstag, 4. November, von 18.30 bis 20 Uhr 
in einem Online-Workshop. Es handelt sich dabei um ein Angebot im Rah-
men der Reihe „Basics Ernährung, Bewegung und Haushalt“ für Familien 
mit Kindern bis zu drei Jahren. Veranstalter ist die Schwangerenberatungs-
stelle am Gesundheitsamt des Unterallgäuer Landratsamts in Kooperation 
mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Mindelheim. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 1. November erforder-
lich unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen. Die Teilnehmer erhalten 
nach der Anmeldung eine Anleitung, wie sie online auf den Workshop zu-
greifen können.
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Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Bund Naturschutz e.V.
Ortsgruppe Bad Grönenbach  
Monatstreff
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 
03. November um 20 Uhr im Gasthof 

Adler in Zell statt. Interessierte am Umwelt- und Naturschutz sind 
herzlich willkommen.        Helmut Wassermann, Schriftführer

Wir suchen zum 01.01.2022 zwei 

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Kreislehrgarten in Bad Grönenbach im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.

Der Aufgabenbereich einer Stelle beinhaltet das Mähen der Ra-
senflächen im Kreislehrgarten, die Wartung und Pflege der Ma-
schinen, das Entfernen von Laub auf den Rasenflächen und die 
Mithilfe bei der Bewirtschaftung des Kreislehrgartens. Die Tätig-
keit auf der zweiten Stelle umfasst die Mitarbeit bei der Pflege 
der Anpflanzungen, Wege und Einrichtungen im Kreislehrgarten.

Voraussetzungen sind neben der praktischen Veranlagung im 
Umgang mit den anvertrauten Geräten zur Rasenpflege bzw. 
Kenntnissen für die Pflege der Anpflanzungen, Wege und Ein-
richtungen Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Freude an der 
Arbeit in der Natur sowie freundliches Auftreten.

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Personen werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Weitere Informationen erhalten Sie von Herrn Markus Orf unter 
Tel. 08261/995-256.

Sie können sich gerne online unter www.unterallgaeu.de/stel-
lenangebote oder alternativ schriftlich (Landratsamt Unterall-
gäu, Personalmanagement, Bad Wörishofer Str. 33, 87719 
Mindelheim) bis spätestens 15.11.2021 mit aussagekräftigen 
Unterlagen bewerben.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

· Sachbearbeiter – Büro
· Sachbearbeiter – Lager

· Baumaschinenmechatroniker
Vollzeit – unbefristet – m/w/d – ab sofort oder nach Vereinbarung

Kurzer Anruf genügt. Wir freuen uns auf Sie!
Albrecht & Gerber Baumaschinen GmbH

Darast 2 a · 87730 Bad Grönenbach
Tel. 08334/987 677-13 · Fax 08334/987677-39

www.albrecht-gerber.de · j.gerber@albrecht-gerber.de



Junge 
Familie

(2 Kinder) 
sucht Haus 
zum Kauf 
oder Bau-

grundstück. 
Tel.: 0176 
81146255
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 21 
vom 15.11.2021:

08.11.2021
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28	 Tel.: 	 +49 8331/5083
87789 Woringen	 Fax.:	 +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de	 www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de

	Reparaturen aller Art      
	 Inspektion nach Herstellervorgaben
	Klimaservice            
	Autoglas-Service
	HU und AU Abnahme
	Neu-/Gebrauchtwagen

Autotechnik Adelwarth  -  Allgäuer Straße 6  -  87789 Woringen
Tel. 08331 / 4166  -  autotechnikadelwarth@gmx.de

KFZ - Meisterbtrieb

MANZ
Sanitär – Heizung

Spenglerei

– Ihr Meisterbetrieb vor Ort –

87789 Woringen – Zeller Straße 35
Tel. (0 83 31) 8 15 71, Fax (0 83 31) 8 18 99

e-mail: info@haustechnik-manz.de



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen
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